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Einen Mittelfingerknochen im Fuß findet der Amtsarzt vermutlich faszinierend  Im Ernst: Es
geht bei der Untersuchung vor der Beamtung ja darum festzustellen, ob ein hohes Risiko
besteht, dass du frühzeitig nicht mehr arbeitsfähig bist und dadurch den Staat viel Geld kostest
ohne weiter Leistung erbringen zu können. Eine Arthrose eines Mittelfußknochens wirkt
vermutlich auf die meisten Amtsärzte nicht besonders bedrohlich. Einlagen funktionieren bei
dir, weitere mögliche Maßnahmen sind Physiotherapie oder, wenn es ganz schlimm werden
sollte, eine Operation. Dass du dadurch dauerhaft ausfallen könntest, wirkt unwahrscheinlich.
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